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Der	Governor	hat	das	Wort…..	

Liebe Lions 
Das Lionsjahr läuft auf vollen Touren und 
die Nachrichten mit erfolgreichen Activitys 
aus den Clubs sind sehr positiv. Das ist 
auch an den Bewerbungen zum Silbernen 
Löwen zu bemerken. 
Am 27. Januar fand eine sehr erfolgreiche 
Distriktkonferenz statt, in der Dorfgemein-
schaft Tennental in einem neuen, interes-
santen Format. Mehr Moderation und Dia-
log, fachübergreifend und kurzweilig. Die 
über 60 Teilnehmer waren sehr angetan 
und freuen sich auf die Fortsetzung im 
nächsten Jahr. 
Besonders möchte ich dankend den Kraft-
akt unserer GST, Bettina Luik, erwähnen, 
die es geschafft hat, dass alle Clubs im Dis-
trikt die Activity-Datenbank gefüttert ha-
ben. Damit stehen wir an der Spitze im 
Multidistrikt. 
Sehr am Herzen liegt mir das WaSH-Projekt 
in Sambia. Die Clubs und einzelne Lion aus 
unserem Distrikt haben schon gut gespen-
det, es reicht aber noch nicht ganz. Ich 
möchte euch motivieren, noch einmal in die 
Börse zu schauen … 
Dingend will ich euer Augenmerk auf die 
Distriktversammlung am Samstag, 
13.04.2024 in Böblingen richten. Bitte be-
nennt die Delegierten eurer Clubs, diese ihr 
Amt auch durch Anwesenheit ausüben sol-
len. Es werden nur Delegierte akzeptiert, 
die online im Mitgliederverzeichnis einge-
tragen sind. Schriftliche Vollmachten gelten 
nicht. Die verschiedenen Wahlen werden 
elektronisch durchgeführt, die Delegierten 

sollten über ein Smartphone verfügen. Un-
sere KIT, Eva Friedrich, hat eine sehr gute 
Anleitung auf der Webseite des Distrikts 
https://111sm.lions.de/distriktversammlung 
hinterlegt. Das System ist einfach und  in-
tuitiv. 
Und noch etwas Erfreuliches zum Schluss: 
Am vergangenen Sonntag konnten wir in 
Waiblingen den Leo Club Rems-Murr ins Le-
ben rufen!  
Liebe Lions, ich freue mich auf ein Wieder-
sehen bei der Distrikt-Versammlung am 
13.04.2024 in Böblingen! 
Ihr Heiner Piepenstock 
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Termine im Distrikt 111 SM 

22. Feb. 24 

Musikwettbew. Klari-
nette  
Hochschule f. Musik in 
Stgt 

13. April 2024 
Distriktversamm-
lung 

9.—12. Mai 
2024 

Kongress der dt. Lions 
in Hannover 

21.-25. Juni 
2024 

Int. Convention in 
Melbourne 

29. März 2025 
Distriktversammlung 
Rottenburg, Neckar—
Festhalle 

29.5.-1.6.2025 KDL München 

4.-8.7.2025 
Int. Convention Mexiko
-Stadt, Mexiko 

2025 
Europaforum 
Dublin, Irland 

14.5.-
17.5.2026 

KDL Stuttgart 3.-7.7.2026 
Int. Convention 
Atlanta, Georgia 

28. Sept.2024 
Distriktversammlung 
Sparkassen Carree Tü 

23.-27. Okt. 24 
Europaforum, 
Bordeaux, Frank-
reich 

Distriktversammlung	am	13.	April	2024	
im	V8-Hotel,	Böblingen	

Charles-Lindbergh-Platz	1,		7134	Böblingen	

Digitale Wahlen 
Dieses Jahr wird es eine interessante Neuig-
keit bei der Abwicklung der Wahlen geben.  
Die Wahlen werden digital erfolgen. Dies be-
deutet, dass alle Delegierten über ihr Smart-
phone die Wahl durchführen werden. 
Auf der Internetseite  
https://111sm.lions.de/distriktversammlung 
gibt es eine Erläuterung dazu. 
 
Wichtig ist, dass nur die Teilnehmer, die als 
Delegierte in der Mitgliederdatenbank einge-
tragen sind, eine Stimmberechtigung erhalten 
werden.  
Deshalb wird es kurz vor der DV eine Mail an 
alle Delegierten geben, mit der Internetadres-
se für das Downloaden der Vollmacht. Nach 
Möglichkeit laden Sie sich diese Vollmacht auf 
Ihr Smartphone ( ein bisschen weniger Pa-
pier). 
Diese Vollmacht beinhaltet einen Barcode 
über den die Delegierten sich registrieren und 
dann einen Stimmzettel mit wiederum einem 
Barcode erhalten. 
Dieser Stimmzettel ist eindeutig und kann nur 
von einer Person benutzt werden. Aber, wenn 

Ihr Sitznachbar Probleme mit seinem Smart-
phone hat, dann können Sei ihm gerne mit 
Ihrem Smartphone aushelfen. 
 
Die Wahl wird vom Podium her gestartet und 
beendet. Danach geht keine Wahl mehr. 
 
Die Kamera des Smartphone wird auf den 
Barcode des Stimmzettels gehalten, dann er-
scheint ein Link über den Sie auf die Internet-
seite der Wahlen gelangen und dort Ihre Wahl 
durchführen können. Bei Iphones ist der Link 
ein kleines grünes Feld. 
 
Sowie die Wahlen beendet werden, sind auch 
schon die Ergebnisse da und können verkün-
det werden. 
 
Bitte klären Sie die Einträge der Delegierten 
Ihres Clubs. Sie finden eine Liste dazu auf der 
oben schon genannten Internetseite. 
Es wäre schade, wenn Ihre Beteiligung an 
den Wahlen durch den fehlenden Eintrag 
scheitern würde. 
 
Für Fragen steht jederzeit Ihre KIT-Team zur 
Verfügung. 
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60	Jahre	LC	Kirchheim-Nürtingen/Teck	

Adventskalender ist der Verkaufsschlager 
Der Lions-Club Nürtingen-Kirchheim/Teck ist 
im Dezember 1963 gegründet worden. Der 
Anstoß kam aus Zürich. Seitdem haben die 
Mitglieder einiges bewegt. Helmut Leuze 
kennt als Mann der ersten Stunde einige 
Anekdoten. 
 
NÜRTINGEN. Preisfrage: Welche beiden Aktio-
nen kommen einem sofort in den Sinn, wenn 
der Name Lions-Club Nürtingen-Kirchheim/
Teck fällt? Richtig. Es sind das Entenrennen 
und der jährliche Verkauf des Adventskalen-
ders. Letzterer ist für Hans-Joachim Brenner 
ein „Hit und Verkaufsschlager“. 
6000 Stück werden mittlerweile jährlich pro-
duziert und von den Mitgliedern des Lions- 

Clubs rechtzeitig vor dem 1. Dezember an 
den Mann oder die Frau gebracht. Brenner ist 
bei den Lions für die Historie zuständig. In 
Jahr 2023 feiert der Club sein 60-jähriges Be-
stehen. 17 Herren trafen sich am 13. Dezem-
ber 1963 zur Gründungsversammlung im Ho-
tel Keim in Wendlingen. Der Anstoß dazu kam 
aus Zürich. Dort saß der Europa-Beauftragte 
für Clubgründungen, Ludwig Breitenbach. Und 
in dieser Funktion wurde er beim damaligen 
Nürtinger Landrat Ernst Schaude vorstellig 
und bat um Mithilfe bei der Gründung eines 
Lions-Clubs. Der Politiker suchte schließlich 
nach geeigneten Persönlichkeiten. Zum Grün-
dungspräsidenten wurde schließlich Ludwig 
Foohs, ein Arzt aus Weilheim, gewählt. „Als 
Gründungspate für uns fungierte der Lions-
Club Esslingen“, ergänzt der Pressebeauftrag-
te Hans-Peter Bader. 
Foohs hatte im Kreise seiner Patienten kräftig 

die Werbetrommel gerührt. So zählte schließ-
lich auch Helmut Leuze zu den Gründungsmit-
gliedern. „Da fühlte man sich schon geehrt“, 
sagt der heute 93-Jährige. Leuze hat viele 
Anekdoten parat. Schon damals war klar, der 
Lions-Club ist nicht irgendeine Vereinigung, 
da er sehr vom Engagement seiner Mitglieder 
lebt. Doch nicht jeder nahm es in früheren 
Jahren so genau mit der Präsenzpflicht bei 
den Clubtreffen. Also rührte man ein wenig an 
der Schwabenseele. „Der Beitrag fürs Essen 
wurde schon ein Jahr im Voraus eingezogen“, 
sagt Leuze. Offenbar eine Methode, die die 
Präsenz der Mitglieder zu steigern wusste, 
wie der aktuelle Präsident Wilfried Veeser la-
chend ergänzt. Leuze oblag es auch über ei-
nen gewissen Zeitraum die Statistiken zu füh-

ren. Dort wurde dann auch ge-
nau Buch geführt über diejeni-
gen, die unentschuldigt gefehlt 
hatten. 
Kontakte nach Frankreich und in 
die Schweiz 44 Mitglieder hat 
der Lions-Club Nürtingen-
Kirchheim/Teck derzeit.  
Seit diesem Jahr sind auch zwei 
Frauen Mitglied. „Dem ging ein 
langer Prozess voraus“, sagt Ba-
der. Aber man könne davon nur 
profitieren. „Wir brauchen enga-
gierte Mitglieder. Das Geschlecht 
ist da unwichtig“, fügt der Pres-
sebeauftragte hinzu. Leuze 
spricht von einer 
„Bereicherung“. Und Veeser ver-
gisst nicht zu erwähnen, dass es 
viele fleißige Hände braucht, um 

Geld für die sogenannten „Activities“ zu sam-
meln, also Projekte, die man finanziell unter-
stützen will. Helmut Leuze war federführend 
auch daran beteiligt, die Jumelagen 
(Städtepartnerschaften) mit anderen Lions-
Clubs in die Wege zu leiten. Mit dem Club aus 
Bad Ragaz (Schweiz) und St, Pölten bildete 
man wenige Jahre nach der eigenen Grün-
dung ein „Dreiecksverhältnis“. „Da sind viele 
persönliche Freundschaften entstanden“, sagt 
Leuze. Später entstand eine Freundschaft mit 
dem deutsch-französischen Club Strasbourg-
Métropole-Europe. „Jährlich gibt es ein Tref-
fen, im nächsten Jahr sind wir in der 
Schweiz“, erklärt Leuze. 
Zum ersten Mal waren die Lions in diesem 
Jahr auch mit ihrem Café beim Sommerfest in 
der Sammlung Domnick zugegen.  
Gekürzter Text: Langversion auf der Internet-
seite unter „Aktuell“ 

Postille	März	2024	Distrikt	111	SM	



März 2024                Seite    6 

LC	Kornwestheim		

Termin	am	23.	März	

Der Projektpreis „Kornwestheimer Lö-
we“ hat auch 2024 einen neuen Besit-
zer gefunden: die Evangelische Ju-
gendarbeit in Kornwestheim. Aus der 
Hand von LC-Präsidentin Liane Manue-
la Haufe (links) und Preismanager 
Siegfried Dannwolf nahmen Karolin 
Elsässer und Sabine Hering( mit dem 
Löwen) den Hauptpreis entgegen. Zu-
sammen mit Jugendlichen bauen sie 
mit einem befreundeten Schreiner-
meister ein Gaga-Spielfeld zusammen 
und setzen es mobil ein. Es ist ein Be-
rührungsspiel ähnlich dem alten Völ-
kerball. Die Materialkosten von 1350.- 
Euro hat der Lions Club übernommen 
und das Projekt zum Sieger gekürt. 
„Mit dem Kornwestheimer Löwen un-
terstützen wir jedes  Jahr Projekte im 
Gesamtwert bis zu 7000.- Euro , mit 
denen Kinder und Jugendliche geför-
dert werden,“ so die Präsidentin in ih-
rer Laudatio. Insgesamt wurden in 
diesem Jahr  sechs Projekte ausge-
zeichnet. 
Jürgen Kaiser 

Postille	März	2024	Distrikt	111	SM	
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Diabetesprävention	auf	der	Grünen	Woche	

KDIA Dr. Gitta Luther-Frömel und ihr Mann 
Dr. Hans-Ulrich Luther vertraten unseren Dis-
trikt 111 SM auf der "Grünen Woche" in Berlin 
Grüne Woche 19. 01. bis 28.01.2024 
Wer kennt sie nicht, die „Grüne Woche“ in 
Berlin, die sich seit fast 100 Jahren zur welt-
größten Messe der internationalen Agrar- und 
Ernährungswirtschaft entwickelt hat. 
Daher gilt die "Grüne Woche" als bedeutende 
Trendbörse und Netzwerkplattform für 
landwirtschaftliche Erzeugnisse, neue Lebens- 
und Nahrungsmittelentwicklungen, deren 
internationalen Handel, aber ebenso als Eldo-
rado der leiblichen Genüsse für Jedermann. 
So zieht sie hunderttausende Gourmets und 
Gourmands in die Hallen des Berliner Messe-
geländes - jung und alt, aus nah und fern, 
aus der ganzen Welt. 
Wo so unvorstellbar viele verlockende Nah-
rungs-, Lebens- und Genussmittel im Über-
fluss angeboten werden, da drängen sich na-
türlich auch die Bedenken über die wohl-
standsbedingten Ernährungsgewohnheiten 
unserer Zeit und ihre gesundheitlichen Folgen 
besonders auf. 
Lions gegen Diabetes Lions Deutschland hat 
sich 2017 dem damals von Lions International 
ausgerufenen Thema „Diabetes“ angeschlos-
sen und befasst sich dabei speziell mit Diabe-
tes Prävention. 
Unter der Leitung der GRDIA Governorratsbe-
auftragen für Diabetes) Prof. Dr. med. Helene 
von Bibra (LC Pullach, KDIA 111 BS) tagt der 
Arbeitskreis der 15 KDIA 
(Kabinettsbeauftragte für Diabetes) 
regelmäßig online. So wurden unter dem Mot-
to „GESUND leben stoppt DIABETES Typ 2“ in 
den letzten Jahren bereits zahlreiche Empfeh-
lungen erarbeitet, die nicht zuletzt auch die 
anderen Lions-Themen, insbesondere das 
Thema Nachhaltigkeit, ergänzen und berei-
chern. 
Im November 2023 wurde die kreative Idee 
geboren, dass Lions Deutschland auf der 
"Grünen Woche" in Berlin mit einem eigenen 
Diabetes-Stand präsent sein sollte, denn: 
Wenn nicht da, wo sonst könnte das Thema 
„Diabetesprävention“ durch Lions besser nach 
außen sichtbar gemacht werden? 
Der überraschenden Einladung seitens der 
Messeverwaltung, dies bereits für die Grüne 
Woche vom 19. bis 28. Januar 2024 umzuset-
zen, folgte GRDIA Prof. Dr. med Helene von 
Bibra dann tatkräftig trotz der lediglich ideel-
len Unterstützung von Lions Deutschland 
durch GRV Dr. M. Pap. So wurde die 

Finanzierung dieses Lions Standes für Öffent-
lichkeitsarbeit dann eine Herausforderung 
(ca. 6.000 €), denn sie musste auf eine frei-
willige Kostenbeteiligung der 15 Distrikte mit 
KDIA (je 400 €) aufgebaut werden. 
Durch die finanzielle Unterstützung fast aller 
Governor und die Bereitschaft der KDIAS 
(Kabinettbeauftragte für Diabetes) von 6 Dis-
trikten und der Berliner CDIAS (Clubbe-
auftragten Dr.med. Gitta Luther-Frömel  
Diabetes) war es möglich eine ganztägige, 
ständige Standbesetzung für die 10 Messeta-
ge sicher zu stellen, um die Besucher 
(Schüler, Lehrer, Gruppen verschiedenster 
Richtungen, Adipöse, Diabeteserkrankte, In-
teressierte , aber auch Skeptiker...) über die 
Möglichkeiten der Diabetesprävention zu in-
formieren und zu motivieren, die aufgezeig-
ten Wege und Ziele anzugehen und unser Li-
ons Motto: Gesund Leben stoppt DIABETES 
zu leben. 

Dr. med. Gitta Luther-Frömel 
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Wie	ein	Kinderlied	und	IHR	Einsatz		

Leben	retten	kann	

LC Winnenden, Februar 2024 
„Es braucht Übung“ - unter diesem Motto hält 
Kardiologe Dr. Thomas Eul (Kardiologische 
Praxis Fellbach), seinen gefühlt 120. Vortrag 
und wird nicht müde, seine Erkenntnisse und 
Erfahrung kundzutun. Seine Mission: Laien im 
Umgang mit Herzkreislauf-Stillstand eine 
Struktur an die Hand zu geben. Der erste Mo-
ment ist sicherlich erstmal ein Schock und 
man fragt sich, was kann ich da jetzt schon 
tun? 
 
Schritt für Schritt gehen wir also durch die 
Risikofaktoren von Herzinfarkt und Kreislauf-
stillstand. Lernen, auf Symptome zu achten 
und - vor allem dank Unterstützung des DRK-
Teams - auch selbst Hand anzulegen und 
nicht einfach nur machtlos dazustehen. Ne-
benbei erfahren wir, dass der Rems-Murr-
Kreis mit 376 Defibrillatoren eins der am bes-
ten ausgestatteten Netzwerke ist. 
 
So üben wir also den Notfall an Puppen, er-
fahren, dass 112 die Nummer der Wahl ist, 
europaweit übrigens (!), und wir zu zweit sein 
sollten. Der eine wählt den Notruf und be-
ginnt immer mit der Ortsangabe, falls es zu 
Telefonstörungen kommen sollte. Der andere 
beginnt die/den am Bodenliegende(n) anzu-
sprechen, überprüft die Atmung (max. 10 
Sek. Ohr vor den Mund halten und gleichzei-
tig den Bauchbereich auf Atembewegungen 
beobachten) und prüft, ob er/sie auf Schmer-
zimpulse (leichtes Schütteln an Schultern) re-
agiert. Schlussendlich beginnt man nach ei-
nem festgestelltem Atemstillstand mit der 
Herzdruckmassage. 
 
Und jetzt kommt „Biene Maja“ ins Spiel: Im 
Rhythmus des bekannten Kinderliedes wird 
am Brustbein bei der unteren Rippe mit aus-
gestreckten Armen gedrückt - so lange, bis 
der gerufene Rettungsdienst eintrifft. 
 
Die größte Erkenntnis für alle war, dass man 
doch stärker drücken soll, als man denkt und 
dass es ganz schön anstrengend sein kann. 
Jedoch eine Anstrengung, die Leben retten 
kann! 
 
Ein herzlicher Dank an das DRK Winnenden, 
die mit drei Einsatzkräften und reichlich 
Equipment vor Ort waren. 
 
 

Dr. Thomas Eul 

Unser Präsident Peter Stürzenhofecker mit 
Dr. Thomas Eul                                                 

Übungen mit Unterstützung des DRK Winnen-
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Schallplatten-Aktion		

kommt	der	Kira-Stiftung	zugute	

1000 Euro hat der Lions-Club Hohenzollern-
Hechingen an die Prinzessin Kira von Preußen
-Stiftung gespendet. Sophie Prinzessin von 
Preußen nahm als Stiftungsvorsitzende die 
Spende kürzlich auf der Burg Hohenzollern 
dankend entgegen. Wie Lions-Präsident Klaus 
Fahrner erklärte, kam der Betrag im Rahmen 
einer Lions-Aktion während des vorweih-
nachtlichen Lichterglanzes im Hechinger Rat-
haus zusammen: „Wir haben gebrauchte 
Schallplatten verkauft, die die 32 Lions-
Mitglieder aus eigenen Beständen zusammen-
getragen haben. Da war alles dabei, von 
Schlager bis Hard Rock.“ Dabei habe der ein 
oder andere Vinyl-Sammler durchaus auch 
eine wertvolle Rarität ergattern können, ist 
sich Lions-Mitglied Karl-Heinz Rauch sicher. 
Die außergewöhnliche Idee mit dem Platten-
verkauf sei entstanden, so Lions-Mitglied 
Berthold Barth, da der Club vorletztes Jahr 
eine Hörgeräte-Aktion für Entwicklungsländer 
durchgeführt habe. Da hätten sie einfach das 
Thema Akustik um die Themen Kinder, Emoti-
onen und Musik erweitert und seien so auf die 
Platten-Aktion gekommen – zugunsten einer 

regionalen Einrichtung für Kinder: der Kira-
Stiftung. Wie Prinzessin Sophie erklärte, habe 
die Stiftung vor über 70 Jahren damit begon-
nen, Waisenkinder aus Berlin zu kostenlosen 
Sommerferienaufenthalte auf die Burg Ho-
henzollern einzuladen. Daran erinnerte sich 
auch Lions-Mitglied Dr. Michael Buri. Als da-
maliges Mitglied der örtlichen Jugendgruppe 
habe er sich öfters mit den Berliner Kindern 
auf der Burg zum Spielen getroffen. Mittler-
weile habe sich der Kreis der jungen Gäste 
aber auch stark erweitert, so die Prinzessin. 
Zu den 15.000 Kindern aus dem In- und Aus-
land, die bislang auf der Burg zu Gast gewe-
sen seien, zählten in den vergangenen Jahren 
verstärkt auch junge Gäste aus der Region, 
wie etwa vom Haus Nazareth Sigmaringen, 
Diasporahaus Bietenhausen oder von der 
Weiherschule Hechingen. Das Bild zeigt von 
links: Karl-Heinz Rauch, Berthold Barth, So-
phie Prinzessin von Preußen, Klaus Fahrner 
und Dr. Michael Buri. 
Text/Foto: Roland Beck 
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Distriktkonferenz	Süd-Mitte		

erfolgreich	in	Neuem	Format	

60 Lions des Distrikts 111 SM erleben in der 
Dorfgemeinschaft Tennental bei Decken-
pfronn eine äußerst unterhaltsame Ämter-
schulung  
  
KGLT Detlef Dietrich und DG Heiner Piepen-
stock entwickelten gemeinsam das neue For-
mat der Distriktkonferenz und Ämterschulung 
im Distrikt 111 SM am 27.01.2024 als Wis-
sensquiz nach Vorbild von „Wer weiß denn so 
was“. Durch den abwechslungsreichen Ablauf 
konnten alle anwesenden Lionsfreunde - vor 
allem aber zukünftige Amtsträger und 
Neumitglieder - sowohl mit Vorträgen und In-
terviews, als auch durch Berichte von erfah-
renen Lions gut informiert und noch besser 
unterhalten werden. Für Fragen und Diskussi-
on blieb ebenfalls viel Raum. Inhaltliche 
Schwerpunkte der Konferenz waren das ge-
meinsame Miteinander im Club, die Lions-
DNA an sich, die Organisation national und 
international. Weiter wurden rechtliche und 
finanzielle Fragestellungen im Cluballtag äu-
ßerst sachkundig von den jeweiligen Distrikt-
beauftragten beleuchtet. Als Interviewpartner 
und Referentinnen konnten DGE Michael Hai-
ler, PID und Stiftungsvorstand Daniel Isen-
rich, PDG / KSuO Prof. Michael Schmitt, Stif-
tungsvorstand (KSDL) und Finanzausschuss-
mitglied (M/FA) Frank-Alexander Maier, ehe-
malige KS und VP Gabi Piepenstock und ZCH 
Kathrin Bechstein-Dietrich Erfahrungen aus 
der jeweils eigenen Praxis weitergeben. KGLT 
Detlef Dietrich führte als Conférencier ge-
konnt durch das Programm, so dass die Zeit - 
gefühlt - viel zu schnell verging. Das Treffen 
im Freundeskreis der Lions Familie des Dis-
trikts 111 SM  war ein großer Erfolg. Geplant 
wird schon die nächste Folge. 

Diskussion im Plenum 
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DGe Michael Hailer                Conferencier Detelf Dietrich 

ZCH Kathrin Bechstein              KSDL Frank-Alexander Maier 

Hausherr  Alexander Thierfelder, Werkstättenlei-
tung Tennental mit DG Heiner Piepenstock 
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Grußwort	beim		

106.	Friedensgebet	Winnenden	

 
Vorgetragen durch  
Vize-Präsidentin Daniela Feit 
27. Februar 2024, Marktplatz Winnenden 
 
Seit über zwei Jahren herrscht in der Ukraine 
nun schon Krieg und genauso lang gibt es 
auch das wöchentliche Friedensgebet in Win-
nenden, organisiert durch die Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen.  Jeden Dienstag 
äußern sich hierbei nicht nur Mitglieder der 
organisierenden Kirchengemeinden, sondern 
auch Vertreter der Stadtverwaltung, des Ge-
meinderats, aus Organisationen, Vereinen,  
Verbänden oder Parteien. 

 
Diesen Dienstag sprach Daniela Feit, Vize-
Präsidentin des Lions Club Winnenden, zu den 
etwa 40-50 Teilnehmenden über die Wichtig-
keit gemeinsamer, ehrenamtlicher Anstren-
gungen und Leistungen, die positive Verände-
rungen in unserer Gesellschaft bewirken. Der 
Lions Club teilt die Vision einer Welt, in der 
Solidarität, Toleranz und gegenseitige Unter-
stützung im Mittelpunkt stehen und verwirkli-
chen dies mit viel persönlichem Einsatz unter 
dem Motto „We Serve: Wir helfen gemein-
sam!“ 
Bild: v.l. im Vordergrund: Vize-Präsidentin 
Daniela Feit, Übersetzerin Larysa Samarov 

Postille	März	2024	Distrikt	111	SM	



März 2024                Seite    12 

	

Die Internationale Präsidentin Patti Hill und 
ihre Vizepräsidenten haben uns einen großen 
Auftrag erteilt – die Mission 1,5!  
 
Was versteckt sich hinter dieser Herausforde-
rung? Sie hat nämlich schon begonnen direkt 
mit dem Lionsjahr 2023-2024 und sie läuft 
bis zum Jahr 2026-2027 – also 4 Jahre.  
 
Mitgliederwachstum ist gefragt und zwar von 
weltweit derzeit 1,35 Millionen Mitgliedern auf 
1,5 Millionen. Wenn man die vielen 
„Baustellen“ auf der Welt betrachtet, ein gu-
ter Gedanke. Wir können noch viel mehr hel-
fende Hände brauchen – auch in Deutschland 
– auch im Distrikt SM und sicherlich auch in 
Euren Lionsclubs vor Ort.  
 
Haltet Ausschau nach hilfsbereiten Menschen, 
die in Eure Clubs passen. Seid offen für Men-
schen, die sich freiwillig melden und bei Euch 
mitmachen und dabei sein wollen.  
 
Denkt dran, der Frauenanteil bei Lions ist 
ausbaufähig, viele Leos suchen, wenn sie ein 
gewisses Alter haben den Anschluss bei den 
Lions, denkt an Eure Kinder, die ein Leben 

lang miterlebt haben, wie Ihr Euch engagiert 
habt für die gute Sache! Vergesst dabei aber 
bitte auch nicht, dass niemand zu alt sein 
kann, um ein Lion zu werden. Wir sind Freun-
de generationenübergreifend! 
 
Wichtig: Ihr nehmt nicht für Patti Hill und die 
Mission 1,5 neue Mitglieder auf – Ihr tut es 
für Euch und Euren Lionsclub. Wenn Euer 
Club gut aufgestellt ist, dann könnt Ihr viel 
bewegen. Lasst Euch dabei ruhig mal aus der 
Ruhe bringen – das tut uns Allen gut! 
 
Jetzt die Frage an uns Alle: Wollen wir unse-
ren Anteil an der Mission 1,5 liefern? 
 
Wenn JA – dann haben wir im Jahr 2027 ca. 
3900 Mitglieder in 100 Clubs! Wäre doch toll! 
Ich hoffe, Ihr krempelt schon mal die Ärmel 
hoch und seid dabei! 
 
Lasst Euch recht herzlich grüßen von Eurer 
KGMT Gabi Hailer 
P.S.: Und eine gute Nachricht zum Schluss – 
weltweit sind wir jetzt schon bei 1,375 Mio. 
Mitgliedern. 
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Und übrigens - habt Ihr gewusst, dass wir im MD 111 Vorbildfunktion 
haben, weil … 
 
… wir der zweitgrößte Multidistrikt weltweit sind!  
 
… wir in Europa der größte und wichtigste Multidistrikt sind! 
 
Dazu die Startzahlen und Fakten: 
 
Weltweit   ca. 1,35 Mio Mitglieder         in ca.  49 000 Clubs 
 
Deutschland ca. 52 000 Mitglieder  in     1 584 Clubs 
 
Distrikt SM ca. 3500 Mitglieder        in         96 Clubs 
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Die	Besten	von	morgen	

Lions vergibt jedes Jahr den Lions Musikpreis 
auf regionaler Ebene in den Distrikten, auf 
Bundesebene im Multidistrikt und auf europä-
ischer Ebene im Rahmen des Europaforums. 
 
Auch in diesem Jahr konnte im Distrikt Süd-
Mitte dieser wichtige Jugend-Wettbewerb an 
der Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst in Stuttgart ausgetragen werden. 
 
Dabei bewertete die hochkarätige Jury, beste-
hend aus Prof. Volker Stenzl (HMT Rostock 
und HFM Trossingen), Dirk Altmann 
(Soloklarinettist beim SWR Symphonie Or-
chester) und Sebastian Manz (Gewinner des 
Internationalen ARD-Musikwettbewerbs 2008, 
Solo-Klarinettist des SWR Symphonie Orches-
ters) die Auftritte der jungen Nachwuchs-
künstler und Young Professionals. Herzlichen 
Dank! 
 
Danke auch an Professor Norbert Kaiser für 
die tolle Unterstützung vor Ort und an Herrn 
Aurich für die wunderbare Begleitung. 
 
Nach einem exzellenten Wettbewerb mit an-
schließend ausgiebiger Beratung der Exper-
tenrunde stehen die Preisträger fest: 
den 1. Preis beim Lions Musikpreis 2024 
(Klarinette) erhielt Chiara Holtmann,  
der 2. Preis ging an Charlotte Dohr, 
zwei 3.Preise erhielten Niklas Malcharczyk 
und Joscha Kremsler 
den Nachwuchspreis erlangte Daniel Grütz-
macher. 
Kathrin Bechstein 

 
 
 
Preisträger und Lions mit Jury und dem 
„Hausherrn" Prof. Norbert Kaiser von der HMDK( li 
im Bild ) 
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DG Heiner Piepenstock, Chiara Holtmann, KMP 
Kathrin Bechstein  
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Wir freuen uns und warten auf Ihre Anmeldung, falls noch nicht geschehen! 

 

Oldtimerausfahrt am 4.05.2024 

Abfahrt:  Zeppelinstraße 10, 73760 Ostfildern  

(Einfahrt über Friedrichstraße 65 in die Tiefgarage) 

Start:  Gegen 9:30 Uhr (Eintreffen ab 8:30 Uhr) 

               Ziel: Ca. 13:30 Uhr Hofgut Domäne Brielhof 1, Hechingen 

Liebe Oldtimer- und Autobegeisterte, liebe Lions-Freunde und Lions-Freundinnen! 

 

Zum achten Mal machen sich Oldtimer- und Autobegeisterte auf den Weg für eine gute Sa-

che. Dieses Mal für das Ev. Waldheim Degerloch. Wir hoffen, Sie sind dabei! 

 

Unsere Lions-Freundin Gabriele Mair hat eine wunderbare Strecke für Sie ausgesucht. Die 

Fahrt geht über die bezaubernde, sich im Frühlingserwachen zeigende Schwäbische Alb 

nach Hechingen. Dort werden wir in der Hofgut-Domäne, Brielhof 1, 72379 Hechingen, un-

terhalb der Burg Hohenzollern, einkehren und das Miteinander genießen. 

 

Die genauen Daten zur Anmeldung finden Sie im beiliegenden Anmeldeformular.   Anmel-

deschluss ist der 25.03.2024. Bitte überweisen Sie den Nennungsbetrag auf unser Förder-

vereinskonto (siehe Anmeldeformular) bis zum 25.03.2024. Die Zahl der Oldtimerautos 

ist begrenzt auf 40. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und verbleiben mit herzlichen Grüßen 

Annette Kirn 

Präsidentin LC Alte Weinsteige Stuttgart 

E-Mail: antonellakirn@gmail.com 
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Gründung		

LEO	Club	Rems-Murr	

 Mit Tatkraft und Enthusiasmus: 
Neuer Leo Club Rems-Murr gegrün-
det, 10. März 2024  
Die ersten Ideen gab es bereits seit 
dem Winter 2022. Jetzt hat sich der 
Leo Club Rems-Murr erfolgreich ge-
gründet, um sich für soziale Zwecke 
einzusetzen. Der Lions Club Schorn-
dorf steht als bürgender Club hinter 
dem Vorhaben. Die Gründung er-
folgte mit einer ermutigenden An-
zahl von über 20 engagierten jun-
gen Menschen, die sich künftig ak-
tiv für das gemeinsame Ziel des so-
zialen Engagements einsetzen wol-
len. Bei der Gründungsversamm-
lung waren neben Vertretern des 
Patenclubs Joachim Ebner und Dirk 
Krautter auch der Kabinettsbeauf-

tragte Lions für Leos Robin Inscher, 
der District Präsident der Leos Mar-
wan Elsakkout und der District Gou-
venor Heiner Piepenstock anwe-
send. Bereits zum jetzigen Zeit-
punkt wurden verschiedene Actitivi-
tys durchgeführt, darunter der Ver-
kauf von Adventskalendern und ein 
Stand auf einem Weihnachtsmarkt. 
Noch vor der offiziellen Gründung 
wurden durch diese Bemühungen 
bereits über 5000 € erwirtschafte. 
Diese finanziellen Mittel bilden eine 
solide Grundlage für zukünftige Pro-
jekte und Initiativen des neuen Leo 
Clubs Rems Murr.  

PR LEO Marvin Rieg 
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Baumspende	für	Kindergarten	

Lions Club spendet Haigerlocher Kinder-
garten einen Baum 
Einen amerikanischen Amberbaum spendete 
der Lions Club Hohenzollern-Hechingen für 
den Platz am Kindergarten der Haigerlocher 
Oberstadt. Es ist einer von mehreren Bäu-
men, die der Lions Club im Zollernalbkreis 
pflanzen lässt. Lions-Präsident Klaus Fahrner 
ist es ein besonde-
res Anliegen ein 
starkes Zeichen 
für Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz 
zu setzen und un-
sere Natur auf die 
Klimaveränderun-
gen vorzubereiten. 
Bürgermeister 
Heiko Lebherz so-
wie Ortsvorsteher 
Michael A.C. Ash-
croft und die Kin-
dergartenleiterin 
Nese Bulgurcu wa-
ren bei der Pflanz-
aktion persönlich 
zugegen, um ihren 
Dank auszudrü-
cken. 
Bei der Baumaus-
wahl stand Lions-
Mitglied Winfried 
Werner mit Rat 
und Tat zur Seite. 
Er leitete lange 
Jahre nicht nur ei-
ne Haigerlocher 
Firma für Garten- 
und Landschafts-
bau, sondern ini-
tierte auch den 
überregional be-
kannten Haigerlo-
cher Rosengarten. 
Der amerikanische 
Amberbaum wird 
auch Seestern-
baum genannt. 
Auf Grund seiner 
Resistenz gegen-
über Wärme, Tro-
ckenheit, Über-
schwemmungen 
und Abgasen wird 

er in Europa zunehmend im innerstädtischen 
Bereich gepflanzt. Er widersteht dem Klima-
wandel vielfach besser als einheimische 
Baumarten. 

Karl-Heinz Rauch 
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Bürgermeister Heiko Lebherz, Kindergartenleiterin Nese Bulgurcu, 
Lions Mitglied Hans-Peter Haug, Ortsvorsteher Michael A.C. Ashcroft 
Lions Mitglied Winfried Werner, Lions Präsident Klaus Fahrner 


